Gedächtnisprotokoll 2020
Disclaimer: Ich hab dieses Gedächtnisprotokoll ein halbes jahr nach der Klausur gemacht, weshalb ich mich leider nicht mehr an alle Fragen erinnere. Da ich nicht in die Einsicht bin, weis ich nicht wie gut meine Lösung war.
Aufgabe 1: Histogramm(Altklausur)
Es war eine 3x3 Matrix gegeben mit Werten von 247-255, die in Einzerschritten hochgingen.
1. Man sollte in ein vorgezeichnetes Diagramm die Achsen betiteln und das Histogramm einzeichnen. Die Einheiten der Achsen waren schon vorgegeben. Problem war, dass Histogramm von 0-255 Intensität ging und die einzuzeichnende Werte unglaublich eng beieinander lagen 
Es hat dabei gereicht eine Gerade am Ende des Graphen zuzeichen, da für eine Balkendiagramm kein platz war.
2. Man soll eine Histogrammeinebnung durchführen und die neuen Werte in eine neue leere 3x3 Matrix einzeichnen und das passende Histogramm dazu einzeichnen
Wichtig ist dabei, dass man von 0 anfängt, denn dann hat man 256 Schritte welche man in 8 gleich große Abschnitte teilen kann. (mit der Formel aus der Vorlesung besezt man die 0 nicht und bekommt große Probleme, da die einzelnen Abschnitte keine Ganzen Zahlen sind)
3. neue Matrix gegeben, bei der die Werte nicht linear hochgehen. Frage: Wie sieht das Histogramm dieser Matrix nach der Einebnung aus?
Aufgabe 2: Filter
a. Größere Matrix (6x6) mit Zahlen war gegeben und man sollte zunächst die Maske einem Meanfilters (3x3) Matrix ausfüllen. -> entweder überall 1 oder 1/9, sind uns nicht sicher
b. Dann soll man den Filter auf die 3 mittleren Pixel anwenden. Zahlen ließen sich relativ leicht teilen, da in Summe immer durch 9 teilbar
c. Dann auf die mittleren Pixel nochmal einen Medianfilter anwenden. 
d. Warum ist Medianfilter manchmal geeigneter? Ausreißer
Aufgabe 3: Fouriertransformation(Altklausur)
Diagramme waren im Ortsraum gegeben, man sollte die Funktion im Frequenzraum zeichnen
a. Ganz normale Sinusfunktion
b. Kammfunktion mit einer Periode kleiner 1
c. Sinusfunktion, bei der eine Kammfunktion in der Sinusfunktion drin war. Sinusfunktion war sozusagen davon „schraffiert“
d. Rechtecksignal

Aufgabe 4: Abtasttheorem(Altklausur)
Erklären Sie das Abtasttheorem und Aliasing. Wie lässt sich Aliasing vermeiden?
Aufgabe 5: Mathlab Code 
Es war soweit ich mich erinnern kann ein Programm für einen Mean Filter gegeben und man musste erklären, was die einzelnen Programmschritte machen. (War relativ einfach, aber man musste auf die Zeit achten)
Aufgabe 6: Kantendetektion
Bild von einem Rad???(keine Ahnung). Welcher Filter wurde angewendet und woran erkennt man das? –-> Canny Filter: dünne Linien (1 Pixel), binäres Bild und nicht umschließende Kanten 
Anderes Bild war glaub ein Sobel Operator.
Anschließend sollte man noch beschreiben mit welchen Parametern sich der Canny Filter anpassen lässt.
Aufgabe 7: Morphologische Operatoren
Bei uns war ein Form gegeben und wir mussten die Außenkante bestimmen. Zunächst musste die Form um ein Kästchen in alle Richtungen erweitert werden und anschließend wurde die eigentliche Form abgezogen.
Aufgabe zu Falten 
Leider keine Ahnung mehr wie sie ging. War aber auch eine Seite mit 6 oder 8 Graphen bei denen man die Faltung aus anderen Bildern eintragen musste. (Faltung zweier Rechtecken, Faltung mit Sinusfunktion mit Periode die der Rechtecknreite entspricht…)
